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Niederschrift 
zur Sitzung des Werksausschusses für den Betrieb "Abwasserbeseitigung" 

und den Betrieb "Baubetriebshof" der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 28.11.2005 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:35 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Hücker, Manfred    
 
Mitglieder 
 Berbecker, Hans-Peter Vertretung für Jörg von Polheim 
 Busch, Annegret    
 Fischer, Rolf    
 Grasemann, Hans-Jürgen    
 Hölschen, Hans-Werner    
 Noll, Andreas    
 Päper, Cornelia    
 Rüter, Manfred    
 Thiel, Jürgen    
 
von der Verwaltung 
 Beyer, Monika    
 Kießling, Frank    
 Müller, Bernd    
 Schröder, Andreas    
 Walter, Angelika    
 Weber, Carmen    
 
Gäste 
 Rondorf, Andreas    
 Wulf, Georg    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Lotz, Gerrit    
 von Polheim, Jörg    
 
Beratende Mitglieder 
 Thiel, Ralf    
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Der Vorsitzende begrüßt die Herren Wulf und Rondorf vom Wupperverband, sowie 
Ausschussmitglieder und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung.  
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. Änderungen der 
Tagesordnung werden nicht gewünscht.  
 

 
Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Umsetzung des Indirekteinleiterkonzeptes des 

Wupperverbandes 

FB III/175/2005 

2 Neufassung der Betriebssatzung für den Betrieb 

Abwasserbeseitigung 

FB I/167/2005 

3 25. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung der Stadt Hückeswagen vom 

16.12.1985 

FB I/174/2005 

4 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Vorschlag zur Benennung des Wirtschaftsprüfers für den 

Jahresabschluss 2005 "Abwasserbeseitigung" 

FB I/171/2005 

2 Stellenplan 2006 des Betriebes Abwasserbeseitigung I-M/177/2005 

3 Vorschlag zur Benennung des Wirtschaftsprüfers für den 

Jahresabschluss 2005 Betrieb BBH 

FB I/179/2005 

4 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Umsetzung des Indirekteinleiterkonzeptes des Wupperverbandes 

Vorlage: FB III/175/2005 
  

Die Herren Wulf und Rondorf vom Wupperverband berichten umfassend zum 
Indirekteinleiterkonzept sowie zur technischen Unterstützung durch das GIS-
System. Herr Rondorf gibt den Hinweis, dass eine Internet-Präsentation zum 
Geo-Informations-System im Internet unter www.fluggs.de zu finden ist.  
 
Die Vorträge werden von Darstellungen über den Beamer anschaulich begleitet. 
 
Der Vortrag von Herrn Wulf wird diesem Tagesordnungspunkt beigefügt.  
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss nimmt den Vortrag des Wupperverbandes zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Eine Abstimmung ist nicht erforderlich. 
 

zu 2 Neufassung der Betriebssatzung für den Betrieb Abwasserbeseitigung 
Vorlage: FB I/167/2005 

  
Der Vorsitzende weist auf die Anlage 2 hin, die besagt, dass zukünftig der 
Ausschuss über die Entlastung der Betriebsleitung entscheidet. Bisher gab der 
Ausschuss die Empfehlung an den Rat, die Betriebsleitung zu entlasten.  
 
Fragen lagen nicht vor. 
 
 
Beschluss: 
Der Werksausschuss empfiehlt die Betriebssatzung des Betriebes 
Abwasserbeseitigung in der vorliegenden Fassung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 

zu 3 25. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Hückeswagen vom 16.12.1985 
Vorlage: FB I/174/2005 

  
Der Ausschuss diskutierte kritisch die erneute Anhebung der 
Abwassergebühren, durch die die Gebührenzahler bei sinkenden Einkommen 
immer stärker belastet werden. Die Verwaltung stellt fest, dass sie wenig 
Spielraum sieht, die Gebühren stabil zu halten.  
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Seitens der CDU-Fraktion erfolgt der Einwand, dass die wiederum steigenden 
Abgaben an den Wupperverband (TOP 1 der Sitzung) ärgerlich sind und zu der 
Gebührenanhebung beiträgt. Der Sinn und Zweck einer Vielzahl von Katastern, 
die letztendlich nicht genutzt werden, wird hinterfragt. Der Vorsitzende weist 
darauf hin, dass hier jährlich 3.200,00 € für die Beprobungen entstehen, bei 
einem Störfall jedoch schnell Millionenbeträge zu zahlen sind. Die Verwaltung 
ergänzt, dass die Stadt sich damit quasi absichert. 
 
Außerdem erläutert die Verwaltung auf Anfrage, dass die seinerzeit relativ 
hohen Überschüsse sukzessive abgebaut würden. Im Jahre 1999 wurde das 
KAG (Kommunalabgabengesetz) geändert. Gem. § 6 müssen Überschüsse 
innerhalb von 3 Jahren abgebaut werden indem sie an die Gebührenzahler 
zurück fließen. Herr Müller teilte auf Anfrage die Gebührensätze 2005 der 
Nachbarkommunen mit. In der nächsten Ratssitzung sollen ggf. die 
Gebührensätze für 2006 bekannt gegeben werden.  
 
 
Beschluss: 
Der Werksausschuss empfiehlt den als Anlage beigefügten 25. Nachtrag zur 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Hückeswagen vom 16.12.1985 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 
  

 
Fragen liegen nicht vor.  
 
 

 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 14.12.2005 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Manfred Hücker  Monika Beyer 
  Schriftführer/in 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 


